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2025 ist für die katholische Kirche ein „Heiliges Jahr“. das heilige Jahr 
2025 wird unter dem Leitwort „Pilger der Hoffnung“ stehen und greift 
damit ein zentrales thema von Papst franziskus auf. es ist ein soge-
nanntes „ordentliches, heiliges Jahr“, das alle 25 Jahre stattfindet.

die Idee der „heiligen Jahre“ geht auf Papst Bonifaz VIII. zurück, der für 
das Jahr 1300 ein besonderes, zunächst nur für die römer gedachtes, 
Pilgerjahr ausrief. 
In der einberufungsbulle, die den Beginn auf den 22. februar 1300 datiert, 
sind allerdings noch nicht die Begriffe „heiliges Jahr“ bzw. „Jubeljahr“ 
verwendet worden. der rhythmus der heiligen Jahre war von Beginn an 
schwankungen unterworfen. Bonifaz VIII. legte ihn auf alle 100 Jahre fest, 
schon bald folgten Änderungen auf einen abstand von 50 und 33 Jahre. 
Papst Paul II. legte 1470 endgültig den rhythmus auf 25 Jahre fest. Papst 
Johannes Paul II. hat die Möglichkeit außerordentlicher heiliger Jahre 
eingeführt. Zuletzt rief Papst franziskus 2015/2016 das außerordentliche 
heilige Jahr der Barmherzigkeit aus.

Grundlegende elemente der heiligen Jahre sind die Wallfahrt nach rom 
und das durchschreiten der heiligen Pforten in den vier Patriarchal-
basiliken: Petersdom, santa Maria Maggiore, sankt Paul vor den Mauern 
und lateran.
der Beauftragte der deutschen Bischofskonferenz für das heilige Jahr 
2025, Weihbischof rolf lohmann, schreibt in einem Brief an die katho-
lischen Kirchengemeinden in deutschland: „Papst franziskus wählte das 
leitwort „Pilger der hoffnung“ nicht nur, weil Pilgern im trend ist. das 
Pilgern kennzeichnet die Kirche selbst. sie ist ihrem Wesen nach eine 
pilgernde Kirche, die nicht statisch und vollkommen, sondern unterwegs zu 
ihrem Ziel ist, in christus vollkommen erneuert zu werden“.

In diesem sinne wurde auch das Jubiläumslogo ausgesucht. es ist ein 
symbolträchtiges Bild, das die zentralen themen des heiligen Jahres 
darstellt: hoffnung, Barmherzigkeit und Geschwisterlichkeit. 
das für das heilige Jahr gewählte logo zeigt vier stilisierte und anmutige 
figuren in farben, die an die schattierung des regenbogens erinnern: rot, 
orange/gelb, grün und blau. 
die vier figuren repräsentieren die gesamte Menschheit in ihren unter-
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schieden und Gemeinsamkeiten. sie legen ihre arme umeinander und 
drücken damit die solidarität und Brüderlichkeit aus, die die Völker der 
Welt vereinen sollen. 
an ihrer spitze steht die kleine rote figur, die an einem Kreuz hängt, das 
aus einer schwarzen Kurve besteht, die im unteren teil mit einem anker 
endet. das Kreuz ist nicht starr, nicht statisch, sondern neigt sich der 
Menschheit zu. 

die Bedeutung dieses symbols im Jubiläumslogo ist klar: Gerade in den 
schwierigsten Momenten müssen wir uns auf einen anker verlassen, der 
uns sicherheit gibt und uns das heil garantiert. Welchen besseren anker 
gibt es als das Kreuz, symbol christi und seiner unendlichen liebe für uns 
alle? das Vorhandensein der kleinen Wellen im unteren teil des logos 
bestätigt die existenz von Gefahren und hindernissen, von persönlichen 
angelegenheiten und Weltereignissen, die das leben eines jeden von uns 
nicht immer einfach machen.

Peregrinantes in Spem – Pilger der Hoffnung
das ist eine einladung zum gemeinsamen Weg, die an alle christen und 
Menschen gerichtet ist, um gemeinsam einer besseren Zukunft entgegen-
zugehen, basierend auf hoffnung, Barmherzigkeit und Geschwisterlichkeit.

euer Pfarrer cristian anghel

WEiHnAcHTEn 2024 
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DAnkESbRiEF
vOn biScHOF bEnnO ELbS AnLäSSLicH SEinER viSiTATiOn 
Am 30.06.2024

feldkirch, im Juli 2024

liebe Pfarrgemeinde von andelsbuch!
liebe haupt- und ehrenamtliche Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter!
lieber Pfr. cristian!

Ich möchte mich ganz herzlich für eure große Gastfreundschaft anlässlich 
meines Pastoralbesuches am 30. Juni 2023 bedanken. 

die Pfarre Petrus und Paulus in andelsbuch zeichnet sich durch eine beein-
druckende anzahl engagierter Menschen aus, die sich mit großem einsatz 
für die Pfarrgemeinschaft einsetzen. 

Besonders erfreulich ist die erfolgreiche Kinder- und Jugendarbeit, die sich 
beim Visitationsbesuch zeigte, als wir 13 neue Ministranten und Ministran-
tinnen willkommen heißen konnten.

Im Gottesdienst, der unter dem thema „ehrenamt“ stand, habe ich den 
vielen engagierten in andelsbuch für ihren einsatz gedankt und möchte 
diesen dank nochmals betonen. die Männer und frauen, die sich in den 
dienst der Pfarrgemeinde und somit auch in den dienst der Menschen 
stellen, sind entscheidende faktoren für eine lebendige Pfarre, die ich bei 
meinem Besuch erleben durfte.

Bei der agape  nach dem Patroziniumsgottesdienst auf dem Kirchplatz 
hatte ich die Gelegenheit viele anregende Gespräche zu führen und war 
beeindruckt von eurer Gastfreundschaft. auch das treffen mit den ehren-
amtlichen Mitgliedern des Pfarrgemeinde- und Pfarrkirchenrates hat mir 
gezeigt, mit wie viel herzblut Ihr alle euch für das Pfarrleben und somit 
auch für die Botschaft des evangeliums einsetzt.

dass die finanziellen, baulichen und verwaltungsmäßigen angelegenheiten 
der Pfarre korrekt und verantwortungsbewusst wahrgenommen werden, 
hat schon die Vorvisitation durch Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter des 
diözesanhauses gezeigt.

auch das möchte ich mit dank und anerkennung erwähnen.

Im schlussgebet des Patroziniumsgottesdienstes hat es geheißen: „Gib, 
dass wir […] in deiner liebe ein herz und eine seele werden“. Ich wünsche 
uns allen, dass wir in Vorarlberg als Kirche einen gemeinsamen Weg in der 
spur des evangeliums gehen und im guten Miteinander unterwegs sind, 
damit wir alle durch Gottes liebe ein herz und eine seele werden. 

für diesen Weg wünsche ich euch viel freude, Zuversicht und vor allem 
Gottes Begleitung. die freude an Gott ist unsere Kraft und Zuversicht.

Mit herzlichen Grüßen,

Benno elbs
diözesanbischof
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FEiER DER RORATE-mESSEn 
im ADvEnT

Gottesdienst bei kerzenschein
Zum festen Brauchtum im advent gehören die sogenannten Rorate-
messen - besondere Gottesdienste früh am Morgen.
die liturgische Farbe ist weiß, nicht violett.
ursprünglich nur an samstagen, wurden diese Gottesdienste später an 
allen Werktagen im advent gefeiert – vor ausgesetztem allerheiligsten 
oder mindestens mit eucharistischem schlusssegen.

das Messbuch nach dem Zweiten Vatikanischen Konzil gibt vor, rorate-
Messen bis einschließlich 16. Dezember zu feiern. danach sind die 
Messformulare vorgesehen, die unmittelbar auf die Geburt des herrn 
vorbereiten, mit der liturgischen farbe VIOlett.

bedeutung von „Rorate“
das Wort „rorate“ kommt von den lateinischen anfangsworten des 
eröffnungsverses in der katholischen liturgie: „rorate caeli desuper, et 
nubes pluant iustum: aperiatur terra, et germinet salvatorem“, 
was auf deutsch „tauet himmel, von oben, ihr Wolken, regnet den 
Gerechten: es öffne sich die erde und sprosse den heiland hervor“ 
bedeutet. 

es handelt sich hier um einen Vers aus dem alttestamentlichen Buch 
Jesaja (Jes 45,8), der als gregorianischer choral im Gotteslob nr. 234 
lateinisch und deutsch gesungen wird. In vielen advents-liedern singen 
wir die deutsche Übersetzung dieses Jesaja-Verses.

Entwicklung und brauchtum der Rorate-messen
Ihren ursprung haben solche rorate-Messen in sehr früher Zeit. 
Vermutlich wurden schon kurz nach der ausbildung der adventsliturgie 
rorate-Messen gefeiert.

einen Beitrag zur entstehung dieser Messfeiern hat wohl auch das dogma 
„Maria als Gottesgebärerin“ aus dem Jahre 451 geleistet. Bis zur liturgie-
reform im Zuge des 2. Vatikanischen Konzils war die rorate-Messe eine 
Votivmesse zu ehren der Gottesmutter Maria. Bei diesen Messen wurde 

das evangelium von der Verkündigung des herrn durch den engel Gabriel 
vorgetragen, was ihr auch die Bezeichnung „engelamt“ einbrachte.

Zum heutigen Brauchtum gehört es, dass diese Messen möglichst früh am 
Morgen gefeiert werden, wenn es draußen noch dunkel ist. In manchen 
Pfarren ist es üblich, den rorate-Gottesdienst ohne elektrisches licht, nur 
bei Kerzenschein, zu feiern. In vielen Kirchen ist man aber aus sicher-
heitsgründen davon abgekommen.

Ganz besonders gerne angenommen werden einladungen zu einem 
gemeinsamen frühstück nach der rorate-Messe.
unser Pfarrer lädt jedes Mal die jeweiligen MinistrantInnen zu sich in den 
Pfarrhof zum frühstück ein, was ihnen große freude bereitet. die Kinder 
der Volksschule dürfen nach der schüler-rorate im Kaplanhaus früh-
stücken, liebevoll vorbereitet und betreut vom elternverein.

an dieser stelle gebührt allen, die sich an den Vorbereitungen für unsere 
feierlichen rorate-Gottesdienste einsetzen – Organisatorin der musika- 
lischen Gruppen, textlieferantInnen, Mesner, KirchenmusikerInnen, 
Blumenschmuckteam, MinistrantInnen, lektorInnen, KerzenbetreuerInnen 
… und nicht zuletzt unserem Pfarrer cristian – ein herzliches vergelt´s 
Gott!

dies alles zeugt von einer lebendigen Pfarrgemeinde.
die adventszeit ist eine Zeit der erwartung.
adVent bedeutet anKunft: GOtt ist im Kommen.
Wir warten auf das Kommen unseres herrn Jesus christus.
er ist das Mensch gewordene Wort Gottes.
er ist der retter der Welt.
der name Jesus, hebräisch Yeshuah, bedeutet „Gott rettet“.

die rorate-Gottesdienste bringen in besonderer Weise diese sehnsucht 
nach der ankunft Gottes in der Welt zum ausdruck.

rosalinde Metzler
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HOFFnUnG

himmlischer
hoffnungsfunke
gezündet
einfürallemal
in nazareth damals

aufgeleuchtet
im göttlichen lächeln
des kindes
ohnmächtigherzlich
von betlehem her

entfachend
den flächenbrand
der liebe
grenzenlosweit
von jerusalem aus

offenbart
die menschlichkeit gottes
in christus
fürimmerundewig
vor ort und allüberall

verbreitet
wie ein lauffeuer
die botschaft
heuteundmorgen
er ist für uns da

Gott der Verheißung, 
dass unser leben mehr werde  
als ein hektischer ablauf von stunden, 
tagen, Jahren und Jahrzehnten, 
danach sehnen wir uns: 
nach sinn und erfüllt-sein. 
 
Gott der hoffnung, 
dass unser leben mehr werde  
als ein ungeordneter haufen  
von Gedanken, Wünschen, 
Begierden und erwartungen, 
danach sehnen wir uns: 
nach sinn und Ziel. 
 
Gott der treue, 
dass unser leben mehr werde  
als eine zufällige reihe von handlungen, taten, 
Werken und leiden, 
danach sehnen wir uns: 
nach sinn und Gelingen. 
 
Gott der liebe, 
dass unser leben mehr werde 
als ein verworrenes Knäuel von Beziehungen, 
sympathie, Miteinander und Gegeneinander, 
danach sehnen wir uns: 
nach sinn und liebe. 
 
Gott des lebens, 
dass unser leben mehr werde, 
die erfahrung von sinn darin sei, 
danach sehnen wir uns, 
darum bitten wir. 

GEbET FüR DiE ADvEnTSzEiT
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LicHTSTRAHLEn im ADvEnT 

Advent ist Erwartung.
Aber was erwarte ich? 
Welche Gedanken bewegen mich?
Glaube ich noch an das, was schon lange in meinem Inneren verschüttet 
zu sein scheint?
Habe ich meine Träume, meine geheime Sehnsucht nach Originalität, 
nach Entfaltung meines Lebens schon aufgegeben?
Erwarte ich noch, dass sich etwas Unfassbares, Wunderbares in meinem 
Leben ereignet?
Advent heißt, in Erwartung gerade dieses 
„Unmöglichen“ zu sein.

Gudrun Kropp

Mit den lichtstrahlen im advent wollen wir unseren Gedanken, 
erwartungen und Gebeten einen raum geben.
Wir vom frauengang andelsbuch bereiten im advent kleine Kärtchen mit 
Bildern und besinnlichen texten vor und legen sie in unsere Kapellen.

es ist eine einladung um die Kapellen zu besuchen, dort zu verweilen, zu 
beten, zu singen oder einfach in stille zu sein. allein, oder in Begleitung von 
Kindern, freunden, nachbarn etc., kann diese Zeit wie eine kleine auszeit, 
ein ausflug oder sogar eine Wallfahrt sein.

die Kärtchen sind in den Kapellen in Buchen, Meisten, antonius, Bühel, 
Bezegg, Bersbuch und in der Grotte beim Vinzenzheim augelegt.

dies ist auch eine Gelegenheit, wieder einmal oder zum ersten Mal, die 
Kapellen zu besuchen.

Gerne kann der bereitgestellte text mitgenommen werden. Jeden sonntag 
kommt ein neues lichtstrahlkärtchen dazu. dieser lichtstrahl begleitet dann 
die adventwoche und erinnert an den augenblick in der Kapelle zurück.

Stell dir vor, dass dieser Raum der Stille ein heiliger und 
heilsamer Raum ist.
Werde durch ihn ruhig und gehe danach gestärkt in den 
Alltag hinaus.

Wir freuen uns, wenn die lichtstrahlen euch begleiten und euch 
augenblicke der ruhe und Besinnung schenken!

frauengang andelsbuch
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SAG miR, 
WAS WiEGT EinE ScHnEEFLOckE? 

„sag mir, was wiegt eine schneeflocke?“ fragte die tannenmeise die 
Wildtaube.
„nicht mehr als ein nichts“ gab sie zur antwort.
„dann muss ich dir eine wunderbare Geschichte erzählen“, sagte die 
Meise.

„Ich saß auf einem ast der fichte, dicht am stamm, als es zu schneien 
anfing. nicht etwa heftig im sturmgebraus, nein, wie im traum, lautlos und 
ohne schwere. 

da nichts Besseres zu tun war, zählte ich die schneeflocken, die auf die 
Zweige und auf die nadeln des astes fielen und darauf hängen blieben. 

Genau dreimillionensiebenhunderteinundvierzigtausend-neunhundert- 
zweiundfünfzig flocken waren es. als die dreimillionensiebenhundertein-
undvierzigtausendneun-hundertzweiundfünfzigste flocke niederfiel – 
nicht mehr als nichts – brach der ast ab.“

damit flog die Meise davon.

die taube, seit noahs Zeiten eine spezialistin in dieser frage, sagte zu 
sich nach kurzem nachdenken: 

„vielleicht fehlt nur die Stimme eines einzelnen menschen zum 
Frieden dieser Welt.“

Verfasser unbekannt

FRiEDEnSLicHT 2024 

Jedes Jahr machen sich Menschen auf den Weg um das friedenslicht 
aus Bethlehem zu uns nach Österreich, nach Vorarlberg und nach 
andelsbuch zu holen. 
dabei überwindet es tausende, kilometerlange Wege über Mauern 
und Grenzen.
es verbindet Menschen vieler nationen und religionen miteinander. 

Menschen guten Willens reichen das friedenslicht aus Bethlehem in 
ihren Orten an andere Menschen weiter, um ein Zeichen des friedens 
zu setzen. 
 
„vielleicht fehlt nur die Stimme eines einzelnen menschen zum 
Frieden dieser Welt“.
 
das friedenslicht kann in unserer Pfarrgemeinde am 24.12.2024 ab 08:30 
uhr in der Pfarrkirche andelsbuch und in den Kapellen in Buchen, Meisten, 
antonius, Bühel, Bersbuch und in der Grotte beim Vinzenzheim abgeholt 
werden. 
 
spenden kommen den jeweiligen Kapellen zugute! 
 
denken wir bitte auch an unsere älteren Mitmenschen, machen wir 
ihnen eine freude und bringen das licht zu ihnen nach hause. 
 
Pfarrgemeinderat andelsbuch
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FESTE UnD bRäUcHE

Luciafest - ein vorweihnachtlicher, schwedischer brauch

am 13. dezember wird in schweden das luciafest – auch lichterfest 
genannt - gefeiert. es ist der tag der lichterkönigin und ein wichtiges 
ereignis in der Weihnachtszeit. der luciatag ist aber kein gesetzlicher 
feiertag in schweden.

Lucia – bedeutung: „die leuchtende“ (von lat. lux = licht)
Mit dem luciafest und den damit verbundenen Bräuchen soll freude und 
helligkeit in die dunklen tage des ausklingenden Jahres gebracht werden.

die feierlichkeiten beginnen meist am Morgen in der familie und setzen 
sich in Kindergärten, schulen, Krankenhäusern, altersheimen und am 
arbeitsplatz fort. 
dort werden die traditionellen lucialieder gesungen.

ein Mädchen, in der familie traditionell die älteste tochter, spielt die lucia. 
sie trägt ein weißes Kleid, ein rotes samtband um die taille und einen 
Kranz aus Preiselbeerzweigen mit Kerzen auf dem Kopf.

in AnDEREn LänDERn WäHREnD DER WEiHnAcHTSzEiT

Ihr folgen weitere Mädchen (tärnor), die Kerzen in den händen halten, 
sowie manchmal auch sternenknaben (stjärngossar), Pfefferkuchen-
männchen (pepparkaks-gubbar) und Wichtel (tomtar) in einer regelrechten 
Prozession. 

sternenknaben stellen Weise aus dem Morgenland dar und tragen hierfür 
neben weißen Gewändern hohe, spitze hüte und sternenstäbe.

Obwohl das luciafest dem namen nach ein heiligenfest ist, ist es heute 
in schweden wenig kirchlich geprägt. die wichtigsten elemente sind das 
tragen von weißen Gewändern und Kerzen, der Verzehr von traditionellem 
safrangebäck (lussekatter), das Singen von Lucialiedern (etwa des 
neapolitanischen Volkslieds „santa lucia“ ) und die Wahl einer örtlichen 
lucia.

am luciatag isst man in schweden das traditionelle schwedische Weih-
nachtsgebäck Lussekatt. es ist ein weiches, s-förmiges hefegebäck, das 
mit safran gelb gefärbt wird. auch Pfefferkuchen (Pepparkaka) oder eine 
tasse Glühwein (Glögg) gehören zum luciatag dazu.

auch in norwegen, Dänemark und Finnland erfreut sich das luciafest 
zunehmender Beliebtheit. 

Inwieweit das luciafest in seiner in schweden verbreiteten ausprägung 
tatsächlich mit der heiligen lucia in Zusammenhang steht, ist nicht 
eindeutig zu beantworten.

einerseits verdankt das fest seinen heutigen status der tatsache, dass 
der 13. Dezember in schweden bis 1752 der kürzeste Tag des Jahres 
war. In diesem Zusammenhang fällt auf, dass Kerzenlicht auch in anderen 
winterlichen und weihnachtlichen Bräuchen eine wichtige rolle spielt 
(adventskranz, Weihnachtsbaum). 

andererseits passt das element des auf dem kopf getragenen kerzen-
kranzes zu Beschreibungen der heiligen lucia. Von dieser wird bisweilen 
berichtet, dass sie um der freien hände willen einen Kerzenkranz auf dem 
Kopf trug, wenn sie andere christen heimlich mit lebensmitteln versorgte.

Ein jedes schwedische Mädchen träumt davon einmal die Luciabraut
(Lussebrud) sein zu dürfen. 
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Geht man einen schritt weiter, lässt sich das weiße Gewand mit um die 
taille geschlungenem roten Band als Verweis auf lucias christentum, 
ihre Zugehörigkeit zum stand der geweihten Jungfrauen und ihren tod als 
Märtyrin deuten.

lucia hatte die ehelosigkeit um christi willen gelobt und starb der Über-
lieferung zufolge an einem dolchstoß in den hals. In dieser Interpretation 
steht das weiße Gewand für ihre Jungfräulichkeit und das rote band für 
das martyrium.

Quellen:
Wikipedia-luciafest
https://elchburger.de/schweden/kultur/traditionen/das-luciafest-in-schweden

Heilige Lucia von Syrakus

REzEPT
ScHWEDiScHE LUSSEkATTER (LUciAkATzEn)

zutaten für 40 Stück:

•	 50	g	Hefe
•	 500	ml	Milch
•	 1	kg	Mehl
•	 200	g	Zucker
•	 250	g	Butter
•	 1	Ei
•	 1	TL	Salz
•	 1	g	Safran
•	 80	Rosinen
•	 1	Ei	(zum	Bepinseln)

zubereitung:
1. die hefe zerbröseln. Milch, Mehl, Zucker, Butter, ei, salz und safran 
langsam ca. 2 Minuten lang in der Küchenmaschine vermengen. danach 
auf höherer stufe noch mal 5 Minuten kneten. den teig in eine schüssel 
füllen und abdecken. ca. 30 Minuten gehen lassen.

2. den teig auf eine bemehlte arbeitsfläche legen und in 40 stücke 
teilen. den teig länglich rollen und in die typische s-form legen. dann auf 
ein mit Backpapier ausgelegtes Backblech legen. Zwei rosinen eindrü-
cken. Mit einem Geschirrhandtuch abdecken und 1 1/2 stunden gehen 
lassen.

3. Ofen auf 225° c vorwärmen. 
die Brötchen auf mittlerer schiene im Ofen 6-8 Minuten backen, bis sie 
eine bräunliche farbe bekommen. herausnehmen und mit geschlagenem 
ei einpinseln. 
auf einem Gitter abkühlen lassen. 

Quelle: 
https://hejsweden.com/ 
schwedische lussekatter - Original-rezept aus schweden
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SEniOREnWALLFAHRT 

am Dienstag, den 24. September 2024, fand unsere seniorenwallfahrt 
statt. heuer war unser Ziel die katholische Kirche in Bildstein.

die basilika maria bildstein blickt auf eine jahrhundertealte Wallfahrts-
tradition zurück. nach der Marienerscheinung 1629 reichte die danach 
errichtete Kapelle bald nicht mehr aus. dem Wunsch nach einer 
geräumigeren Wallfahrtskirche wurde im Jahr 1662 nachgegangen und 
der Bregenzer Baumeister Michael Kuen entwarf ein neues Gotteshaus. 
nach letzten renovierungsmaßnahmen, außen wie innen, wurde die 
Wallfahrtskirche im frühjahr 2018 zur Basilika ernannt. 

nach der heiligen Messe, die wir mit unserem Pfarrer cristian anghel 
feierten, erfuhren wir bei einer Kirchenführung allerhand Interessantes. 

Im Gasthaus Ochsen haben wir uns nach der Messe mit Kaffee und 
Kuchen gestärkt und den nachmittag in geselliger runde verbracht. 

um ca. 17:30 uhr waren wir wieder retour in andelsbuch. 
dort wurden wir dankenswerterweise von der Gemeinde zu einem 
abendessen eingeladen.

das team der Pfarrcaritas
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am Samstag, den 5. Oktober 2024, fand ein stimmungsvoller familien-
gottesdienst statt, der sich dem Thema „Wind“ widmete. 

Gemeinsam mit vielen familien und Kindern kamen wir in der Pfarrkirche 
andelsbuch zusammen, um einen besonderen abend zu erleben.

Im Mittelpunkt stand eine Geschichte, die uns auf eindrucksvolle Weise 
näherbrachte, wie wichtig der Wind - oder wie wir im dialekt sagen 
„dr luft“ -  für die natur und unser leben ist. 

Mit anschaulichen Bildern, passend ausgelegt zur Geschichte, lernten wir, 
dass der Wind viel mehr ist als nur ein unsichtbarer oder lästiger Begleiter 
– er ist eine treibende und wichtige Kraft, die Bewegung und Veränderung 
mit sich bringt.

Besonders schön war der Beitrag der Kinder, die im Gottesdienst aktiv 
mitwirkten. sie übernahmen die musikalische Gestaltung, das Vorlesen 
der fürbitten und brachten uns die Geschichte über den Wind mit Gesten 
und  Bildern näher. 

die nächste familienmesse findet am Samstag, den 7. Dezember 2024, 
um 18:30 Uhr statt. alle familien sind herzlich eingeladen auch dann 
wieder gemeinsam zu feiern und sich auf die adventszeit einzustimmen.

FAmiLiEnmESSE
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am Sonntag, den 6. Oktober 2024, durften wir, die Bäuerinnen aus 
andelsbuch, den erntedankgottesdienst mitgestalten.

Wir bedanken uns für den schönen Gottesdienst und die wundervolle, 
musikalische Begleitung bei Bernadette schneider sowie ihrer freundin 
Barbara aus dem Kleinwalsertal.

Bei der anschließenden agape auf dem Kirchplatz konnten bei Brot, Käse 
und Wein noch schöne Gespräche geführt werden.

Bäuerinnen andelsbuch

Lesung aus dem buch 
des Propheten Jesaja 

Meine Gedanken sind nicht eure Gedanken 
und eure Wege sind nicht meine Wege - 
spruch des herrn. 
so hoch der himmel über der erde ist, 
so hoch erhaben sind meine Wege über 
eure Wege und meine Gedanken über 
eure Gedanken. denn wie der regen und 
der schnee vom himmel fällt und nicht 
dorthin zurückkehrt, sondern die erde 
tränkt und sie zum Keimen und sprossen 
bringt, wie er dem sämann samen gibt 
und Brot zum essen, so ist es auch mit 
dem Wort, das meinen Mund verlässt:
es kehrt nicht leer zu mir zurück, sondern 
bewirkt, was ich will und erreicht all das, 
wozu ich es ausgesandt habe. 

Wort des lebendigen Gottes

ERnTEDAnk 
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kiRcHEncHOR AnDELSbUcH 

Eine ganz besondere Gemeinschaft
unser Kirchenchor ist eine ganz besondere Gemeinschaft.
40 frauen und Männer (Verhältnis relativ ausgewogen) versammeln 
sich jeden Mittwoch zur singprobe unter der leitung von chorleiterin 
elisabeth Metzler-faißt.
elisabeth ist mit dem Kirchenchor aufgewachsen. sie und ihre schwestern 
waren immer dabei – mit däta hans als chorleiter und Mama rosalinde 
als sängerin.

die großen feste und feiern im Kirchenjahr werden regelmäßig vom 
Kirchenchor musikalisch mitgestaltet, unterstützt von Markus drissner an 
der Orgel, aber auch von anderen OrganistInnen oder Musikgruppen aus 
unserer Gemeinde.

zuverlässigkeit und Treue
Mit ca. 38 Proben pro Jahr zeigen die chormitglieder ihre zuverlässige 
treue – Woche für Woche, Monat für Monat, Jahr für Jahr …

In unserem liedgut finden sich neben klassischer Kirchenmusik, 
lateinischen Messen und liedern aus dem Gotteslob auch neue literatur 
und moderne Kompositionen, genauso wie Wälderlieder und Volkslieder.

so haben wir zum heurigen Patrozinium die zeitgenössische nikolaus-
messe des andelsbucher Komponisten und Musikers Johannes Bär zur 
aufführung gebracht, zusammen mit dem Kirchenchor Wolfurt und einem 
Bläserensemble der familie Bär.

das Zusammensingen mit anderen chören gelingt uns gut.
an Ostern dieses Jahres durften wir (durch anregung von Pfr. cristian) 
mit dem Kirchenchor schwarzenberg die festgottesdienste in beiden 
Pfarren mit einer lateinischen Messe feiern.
das Geburtstags- und namenstagsständchen mit beiden chören für 
unseren Pfarrer cristian gibt es abwechselnd in andelsbuch oder in 
schwarzenberg.
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Gemeinschaft
dass die Gemeinschaft in unserem chor gepflegt wird, ist hier besonders 
anzumerken – die einkehrschwünge, einladungen von unterschiedlichen 
chormitgliedern, manche „nahtstubat“, die alljährliche flurreinigung, die 
ausflüge, die legendäre „chorfaschnat“…

Mit leidenschaft und gegenseitiger Wertschätzung sind anneresi drissner 
und Margrith holzer als Obfrauen-team sowie eine Kassiererin, der 
schriftführer und die jeweiligen stimmführerInnen für das Organisatorische 
und die Öffentlichkeitsarbeit verantwortlich.
die Bereitschaft von vielen chor-Mitgliedern, sich außer ihrem Gesangs-
talent noch mit anderen Begabungen und fähigkeiten im Kirchenchor 
einzubringen, ist wunderbar und wertvoll.

so könnte der Kirchenchor andelsbuch in stichworten beschrieben 
werden:

k KIrchlIch und treu
i  IrrsInnIG sanGesfreudIG
R  reGIOnal
cH  chrIstlIch
E  eIGenstÄndIG
n  nachhaltIG
c  cOOl
H  herZlIch und eInladend
O  Offen fÜr neues
R  reIch an GlauBe, hOffnunG und lIeBe

Einladung:
Wer gerne singt und sich unserer Gemeinschaft anschließen möchte 
ist herzlich eingeladen, bei einer unserer Proben teilzunehmen und 
„hineinzuschnuppern“:

Wir treffen uns jeden mittwoch um 20:15 Uhr im Probelokal im 
Dachgeschoss der Wälderversicherung.

Kirchenchor andelsbuch
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AUFRUF DER cARiTAS 
WEnn SPARSAm LEbEn nicHT REicHT

Immer etwas zu essen und eine angenehm warme Wohnung – für viele von 
uns ist das selbstverständlich. doch auch im ländle gibt es Menschen, die 
im Winter nicht heizen können und bei denen der Kühlschrank leer bleibt. 
Von armut besonders betroffen sind frauen und Kinder. Mit verschiedenen 
Initiativen wirkt die caritas dieser not gezielt entgegen. 

armut ist in Österreich bittere realität: 336.000 Menschen sind absolut arm. 
sie können die Miete nicht rechtzeitig bezahlen, im Winter nicht heizen oder 
nicht jeden zweiten tag eine vollwertige Mahlzeit zu sich nehmen. 

frauen, insbesondere alleinerziehende und Pensionistinnen, sind häufiger 
von armut betroffen. eine tatsache, die auch auf Vorarlberg zutrifft. 
„frauen schultern die sorgearbeit für ihre Kinder und pflegebedürftigen 
angehörige und müssen zwangsläufig die daraus resultierenden nachteile 
auf ihr einkommen und ihre altersvorsorge in Kauf nehmen“, bestätigt 
christian Beiser, leiter der Beratungsstelle „existenz & Wohnen“.

Bei der caritas bekommen die Menschen eine erste finanzielle Über-
brückungshilfe sowie lebensmittelgutscheine und werden beim ausfüllen 
der anträge auf finanzielle Beihilfen unterstützt, damit sie künftig ohne 
hilfe von außen klarkommen.  
 
not in vorarlberg lindern 
doch die Beratungsstellen sowie andere einrichtungen und angebote der 
caritas, wie beispielsweise die 16 lerncafés, das „haus Mutter & Kind“ oder 
die notschlafstelle, sind auf die unterstützung von spenden angewiesen. 

deshalb bittet die caritas im rahmen der Inlandskampagne um spenden 
für Menschen, die sich das leben nicht mehr leisten können und die nicht 
mehr weiterwissen. 
Helft auch ihr mit, die not von armutsbetroffenen Frauen und ihren 
kindern zu lindern und ihnen neue Perspektiven aufzuzeigen!  

caritas-Spendenkonto: 
IBan: at32 3742 2000 0004 0006 | raiffeisenbank feldkirch
Kennwort: Inlandshilfe
Online-spenden: www.caritas-vorarlberg.at

Erlagschein

Erlagschein

SO 1122

Weil Mama-Sein nicht 
Arm-Sein bedeuten darf.Arm-Sein bedeuten darf.

Wir helfen.

Jeder Euro hilft armutsbetroff enen Frauen.
Helfen Sie jetzt unter caritas-vorarlberg.at

Jetzt spenden! 
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TODESFäLLE
Der Herr gebe ihnen die ewige Ruhe

20.07.2024, 
Barbara von der thannen
geb. Ganahl, 
Jahrgang 1987, Itter

20.07.2024, 
alma fechtig 
geb. Kleber, 
Jahrgang 1921, ließen

25.07.2024, 
hedwig Kleber 
geb. Metzler, 
Jahrgang 1946, heidegg

03.08.2024, 
Gebhard Broger, 
Jahrgang 1936, Moos

14.08.2024, 
hans felder, 
Jahrgang 1944, Moos

19.09.2024, 
anton Pfanner, 
Jahrgang 1941, ließen

04.10.2024, 
anna rusch 
geb. nachbaur, 
Jahrgang 1939, heidegg

HOcHzEiTEn
Durch die Trauung haben sich verbunden:

24.08.2024
Kevin und hannah Klammer geb. Koch,
Moos 

24.10.2024, 
Marianne Volks 
geb. Kleber, 
Jahrgang 1934
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03.08.2024, 
lea – tochter von 
christian hager und Juliane schoffen, 
Itter

11.08.2024, 
elino – sohn von 
Bernhard und tanja feuerstein, 
Meisten

25.08.2024, 
leonhard – sohn von 
lion Jakob und Julia Ischen, 
hof

13.10.2024, 
Klea – tochter von 
florian und Miriam feuerstein, 
Krähenberg

TAUFEn
Durch die Taufe wurden in unsere christen-
gemeinschaft aufgenommen:

01.06.2024, 
lorenz Josef – sohn von 
dietmar Kempf und catharina 
heiseler-Kempf, hub 

01.06.2024, 
elea Yara – tochter von 
Melanie Moosbrugger und 
leroy egmont leitner, Grunholz

07.07.2024, 
Wendelin – sohn von 
stefan und Madeleine schneider, 
Meisten

13.10.2024, 
leopold – sohn von 
thomas und sabine Metzler, 
Moos
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GOTTESDiEnSTORDnUnG 
zUR WEiHnAcHTLicHEn 

FESTzEiT
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Wir freuen uns über eine Spende zur Abdeckung der Druckkosten!
IBan at31 3742 3000 0201 6103
 
Wer das Pfarrblatt in Zukunft nicht mehr erhalten möchte, bitte unter 
pfarramt@pfarre-andelsbuch.at  oder unter 0664 1450217 abmelden.
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Öffnungszeiten Pfarrbüro
dienstag    14 bis 16 uhr
Mittwoch und freitag   09 bis 11 uhr

Wir stehen euch während der Öffnungszeiten gerne zur Verfügung.

festnetz Pfarrbüro:   05512 / 22 83
Mobiltelefon Pfarrbüro:  0664 / 145 02 17
e-Mail:    pfarramt@pfarre-andelsbuch.at 
homepage:    www.pfarre-andelsbuch.at

besuch der Hauskranken
am herz-Jesu-freitag (erster freitag im Monat) werden jeweils die haus-
kranken besucht. angehörige, die einen solchen Besuch für ihre familie 
wünschen, können dies gerne im Pfarrbüro melden.
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